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Bericht "Konferenz Gesundheit 2005" 
 
 
 
 
 

 
Vorlage vom: 24.05.2006 
 
Beschlussvorschlag: 
1. Der Magistrat nimmt den Bericht zur Gesundheitskonferenz in Kranichstein zur Kenntnis und 

leitet diesen zur Kenntnisnahme an die Stadtverordnetenversammlung weiter. 
2. Die Vorlage ist dem Jugendhilfeausschuss zur Kenntnisnahme vorzulegen. 
 
Anlagen: Bericht "Konferenz Gesundheit 2005" 
 
Beschluss des Magistrats vom       
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Begründungseite zur Magistratsvorlage vom 24.05.2006 
 
Bericht: 
 
Im Oktober 2004 fand eine Veranstaltung des Darmstädter Arbeitskreises Migration und Ge-
sundheit „Gesundsein in der Stadt“ in Zusammenwirken der AG Kinder und der Stadtteilrun-
de Kranichstein statt. Die Veranstaltung hat sich u. a. mit den sozialräumlichen Einflüssen 
der Gesundheitsprävention in benachteiligten Stadtteilen beschäftigt. Als ein Ergebnis wurde 
die Durchführung von Stadtteilgesundheitskonferenzen in den Darmstädter Stadtteilen Eber-
stadt-Süd und Kranichstein angeregt.  
Die Konferenz in Kranichstein wurde durch eine Gruppe, bestehend aus Vertreterin-
nen/Vertretern der AG Kinder (Zusammenschluss der Kinderbetreuungseinrichtungen in 
Kranichstein), der Kranichsteiner Ärzte, des Interkulturellen Büros, des Gesundheitsamtes, 
der Sozialverwaltung/Städtischer Sozialdienst, der Stadtteilwerkstatt und des Stadtteilmana-
gements „Soziale Stadt“ vorbereitet. Frau Dr. Wilma Mohr und Herr Dr. Georg Hoffmann ha-
ben zu der Veranstaltung am 5. Oktober 2005 eine breite Palette von Expertinnen und Ex-
perten eingeladen. 
Ziele der Gesundheitskonferenz waren: 
 
• Analyse der gesundheitlichen Situation der Kinder im Stadtteil,  
• Impulsvermittlung in den Stadtteilen, in Einrichtungen, in Vereinen, in Elternhäusern, 
• Aufbau von Vernetzungsstrukturen zwischen Kinderbetreuungs- und Bildungsinstitutio-

nen, Gesundheitsberufen, Beratungsstellen und Migrantenverbänden,  
• Entwicklung von Projekten zur Verbesserung der gesundheitlichen Situation insbesonde-

re von Kindern,  
• Interdisziplinärer, interprofessioneller Erfahrungsaustausch der Expertinnen und Exper-

ten, 
• Information der Öffentlichkeit, Information der Arbeitsgruppen im Stadtteil. 
 
Erarbeitet wurde eine wirklichkeitsnahe Abbildung des derzeitigen status quo im Bereich 
„Gesundheit“, auf dem bedarfsorientierte Präventionsmaßnahmen aufbauen sollen. Als 
strukturgebender Rahmen ist die Initiierung eines „Netzwerk Gesundheit“ in Kranichstein 
angedacht. 
 
Hiermit wird die durch das Stadtteilmanagement Freischlad + Holz erarbeitete Dokumentati-
on der Veranstaltung zur Kenntnisnahme vorgelegt.  
 
Darmstadt, 24.05.2006 
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